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Freiwilliger Kirchenbeitrag 

Im Herbst haben wir alle Mitglieder angeschrieben 

und um das Freiwillige Kirchgeld gebeten. So wie 

eine Kartoffelpflanze soll unser Gemeindeleben sein: 

Wachsen und grünen, auch Blühen und es soll Früch-

te tragen (auch wenn die Früchte oft im Verborgenen 

liegen). Bis zum Redaktionsschluss wurden insgesamt 

2.324,33 € gespendet. Vielen Dank allen Gebern! 
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Moin vom Kirchenvorstand  
 

- Neues aus dem KV -  
 
 
 

Wieder Entree und Klingelbeutel im Gottesdienst: 

Nach Ende der Abstandsregelungen hat der KV wieder 

„gute alte Tradition“ aufleben lassen. Bei Gottesdiens-

ten zieht die Gemeindeleitung wieder gemeinsam mit 

Pastor/ Lektorin zum Altar. Dadurch wird liturgisch 

gespiegelt, wer die Verantwortung für den Gottesdienst vor Ort hat: Gott als 

„Hausherr“, KV und Pastor als „Bodenpersonal“. Auch der Klingelbeutel wird 

wieder vom KV in die Bänke gereicht. Hat u.a. den Vorteil, dass man direkt 

nach der Bekanntgabe des Sammelzecks bei den Abkündigungen, entscheiden 

kann, wieviel man geben möchte. 

 

Winterkirche im Gemeindehaus:  

Seit Herbst gibt es auch dieses Jahr wieder die Winterkirche im Gemeinde-

haus. Der KV hat so entschieden, weil das Heizen der Kirche einfach zu ener-

gieaufwendig ist. Damit bei unserer Orgel das Holz und die Orgelpfeifen sich 

nicht schnell ausdehnen und zusammenziehen, darf die Temperatur in der Kir-

che nur langsam steigen oder fallen. Das bedeutet, dass für 1 Stunde Gottes-

dienst die Heizung schon ab Freitag anlaufen muss.  

Für Gottesdienste an den hohen Feiertagen z.B. Totensonntag und Weihnach-

ten, sowie Hochzeiten steht die Kirche natürlich zur Verfügung. Ansonsten 

findet der sonntägliche Gottesdienst im Gemeindehaus statt, übrigens wieder 

von Januar bis März 2024 im bereits erfolgreich erprobten Wechsel mit 

Backemoor/Breinermoor. 

 

Neubesetzung der Außenküsterstelle: Der KV freut sich sehr, dass die Au-

ßenküsterstelle zeitnah wieder neu besetzt werden konnte. Unser Außenküster 

hat die Altersgrenze erreicht und wird in den Ruhestand verabschiedet.  

Danke an Dieter Ütrecht für die langjährige zuverlässige Arbeit!  

Unserem neuen Außenküster Enno Ütrecht wünscht der KV einen guten Start 

und ebenso Freude bei der Pflege des Außenbereiches von Kirche und  

Gemeindehaus! 
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KV on tour:  

Zum Abschluss der sechsjährigen Legislaturperiode fährt der amtierende KV 

zu einem Resümee-Wochenende nach Borkum. Neben dem Rückblick wird 

es auch einen Blick nach vorne geben: was könnte wichtig für den neuen KV 

sein? Welche Perspektiven haben wir? Was kommt auf unsere Gemeinde zu? 

 

KV-Wahl am 10. März 2024:  

Die evangelische Kirche lebt davon, dass Christen und Christinnen Verant-

wortung übernehmen und ihre Kirche vor Ort entscheidend mitgestalten. 

Auch hierbei bleibt die Zeit nicht stehen: Erstmals kann man neben Briefwahl 

und Wahlurne auch online wählen, von Zuhause aus (siehe Bericht ab S.11)    

                                                                                                  Steffen Schmidt 

Erntedank FEIERN! Die Grundschule Overledinger Geest besuchte im  

Oktober die Kirche, um einen Schul-Erntedank-Gottesdienst zu feiern.  

Die Kinder lieben es, Liedersingen mit Bewegungen zu verknüpfen.  
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Spätsommergottesdienst im Melkhuske 

Ein Highlight des 

Jahres 2023: die 

spätsommerliche 

Idylle beim 

Gottesdienst im 

Melkhuske  

Schatteburg.  

Genau zwischen 

Collinghorst und 

Backemoor gele-

gen, trafen wir 

uns „in der Mit-

te“ und feierten 

im Garten einen 

Nachbarschafts-

Gottesdienst. 

Viele nahmen dies zum Anlass, machten daraus einen kleinen Ausflug und 

kamen per Fahrrad.  

Pastorin Ulrike Sundermann gestaltete den Gottesdienst, Chor Akzente mit 

Gesa Goudschaal sorgte für festliche Stimmung. Im Anschluss an den Gottes-

dienst genossen wir die pure Idylle: spätsommerliche Temperaturen, im 

Schatten der Birnbäume waren Tische und Bänke aufgebaut, über uns das 

Blätterdach der Äste, prall behangen mit reifen Birnen. Familie Hellmers ser-

vierte selbstgemachten Kuchen; hierfür hatten einige Schatteburgerinnen 

beim Backen geholfen.       
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Kindergottesdienst  
 

Monatlich Samstags  
9.30-12.30 Uhr 
zum Schluss essen 
wir gemeinsam 

(Suppe/ Eintopf) 
 

16.12.; 20.1.; 17.2. 
 

Anika Plaisier-Koch Tel. 809 676 
Christin-Sophie Abel  
Tel. 0176 31108766 

Krabbelgruppe  
 

donnerstags  
15.00 bis 16.30 Uhr  
 Pause in den Ferien 

 

Gemeindehaus, Wispelins Boom 4 
 

Sarah Krumminga 0172 182 0675 
Tomma Vennen 0172 8833 452 

Kinderchor   
 

    donnerstags  
16.00-16.45 Uhr  
(nicht in Schulferien) 

    Für Kinder ab 5 J. 
Gemeindehaus Backemoor,  
Groot Karkweg 10 
 

Gesa Goudschaal  04955 44 16 

Konfi - Unterricht 
 

Vorkonfirmanden  
     (ca. 6. Klasse)  

     14-tägig;  
  Di 16.30-18 Uhr 

 
ca. 7 Schuljahr = unterrichtsfreies Jahr 
 

Hauptkonfis (ca. 8. Schuljahr)  
wöchentlich Do 17-18 Uhr 

 Chor „in-takt“   
  

donnerstags 20.00 Uhr  
   
 

Repertoire vor allem Popular-
musik und NGL -  
(=neue geistliche Lieder) 
 

Gesa Goudschaal, 04955 44 16 

Posaunenchor  
 

 Proben immer in Ihrhove  
dienstags 19.30 Uhr, 
 

Auf Wunsch bekommen  
Gemeindemitglieder ab 80  

     ein Geburtstagsständchen.  
           Bitte kurze Rückmeldung bei: 
 

   Hertha Woike Tel. 04952-3952 

Männertreff  
 

Immer am  
2. Montag  
im Monat 
19.30 Uhr  

 
11.12. Adventsfeier  
 Pastor Torben Weinz  
 

8.1.    Jahreslosung 2024 
 Pastor Torben Weinz  
 

12.2. Das Schöne am Altwerden  
 Dr. Klaus Bajohr-Mau 
  

Andreas Ackerstaff Tel. 79 37  
Manfred Vieth Tel. 7231 

 Kirchen-Band    
 „Jacoby“  
 

   Bandproben im  
   Gemeindehaus nach Absprache  
 

   Hansi Reinke, Tel. 990 283 

(i) 

(g) 

(f) 

(d) 

(c) 

(b) 

(a) 
(e) 
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  Besuchsdienst                                                 
   

    Einwurf von Glück- 
wunschkarten zum  
Geburtstag ab 70. Jahre 

  

Wir brauchen Sie als Helferin !! 
 

Treffen vierteljährlich nach Verein-
barung. Bei Interesse bitte melden: 
 

Gerda Götze   Tel.: 3423 

       Förderschaft  
          Dreifaltigkeit  

       (Finanzielle  
          Förderung)  
 

 

21.1.2024: Speckendicken- 
        Essen ab 11 Uhr im  
        Gemeindehaus,  
        Wispelins Boom 4 
         
Leitungsgremium Ulrike Busboom, 
André Mohwinkel, Carsten Oehmke 

Seniorentreff  
„ich bin dabei“ 
 monatlich  
 mittwochs 15.00 Uhr 

 
13.12.; 10.1.;14.2. ein Nachmittag 
mit Pastor Weinz sowie mit den 
Frauen vom Orga-Team: 
 

Anita Rademacher Tel. 808 258; 
Liane Gerdes Tel.: 73 23;  
Gerda Götze Tel. 3423; 
Hilde Schulte Tel.: 04955- 55 08;   

 Jugendtreff  

 im Dörphus 
     

  Backemoorer Str. 3 
 

offene Jugendarbeit für alle Fehntjer 

Jugendlichen 
 

Kinder 10-13 Jahre:  

Dienstags, 16.00 - 17.30 Uhr 

5.12.; 19.12.; 16.1.; 30.1., 

13.2., 27.2. 
 

Daniela Pruin 04955 - 936 560 
 

Jugendliche 14-17 Jahre 
18.30-20.00 Uhr 

Termine: Sa., 6.1.;  Sa. 3.2. 
 

Joy Baeckmann,, Pia Cramer,  
Lea Meiners, Mathieu Meiners, 
Cindy Meyer, Joelline Schmidt 
Tel. 0177 322 444 2 

  Kirchenvorstand 
  Anträge an den KV  
  müssen spätestens  
  10 Tage vor der jeweils 
  nächsten Sitzung  

      eingereicht werden.  
 

Sitzungstermine: 19.12.; 23.1; 20.2. 
 

Vorsitzende des KV  
Gerda Götze Tel. 3423 

Der Seniorentreff hat sich einen neuen Namen gegeben.  
Das soll signalisieren, dass wir auch den Inhalt erneuert 
haben. Und vielleicht lassen sich so weitere neue Teil-
nehmerinnen ansprechen.    

Quellenhinweis für die Grafiken dieser Doppelseite: 

(a), (g) EPiD; (b) Paul Fassold; (c), (f) Reinicke; (d), (m) , 

(n) Pfeffer; (e) Arnold; (i), (j) Müller; (p) Layer-Stahl 

(j) 

 

(n) 

(p) 

(m) 
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Was ist zu tun? -Erste Hilfe Kurs  

Meist betrifft es Leute, die ich sehr gut kenne. Was kann ich tun, wenn plötz-

lich jemand in meiner Gemeindegruppe zusammenbricht? Oder wenn sich 

jemand verletzt und ich plötzlich auf eine stark blutende Wunde blicke? 

In diesen Situationen gilt es, einen kühlen Kopf zu bewahren und erste Hilfe 

zu leisten. Aus dem Kreis des Kindergottesdienst kam der Wunsch, sich in 

Erster Hilfe fortzubilden. Spontan kamen weitere Interessenten aus unter-

schiedlichen Gruppen zusammen und so bildeten sich 13 Ehrenamtliche an 

drei Abenden im Gemeindehaus in erster Hilfe fort. 

Als Ausbilderin konnte Edith Schulte gewonnen werden, die an diesen Aben-

den dann nicht als Ortsbürgermeisterin unterwegs war, sondern als Ausbilde-

rin des Deutschen Roten Kreuz.  

Hier demonstriert sie, was bei Ohnmacht zu tun ist: Atmung kontrollieren, 

ggfs. stabile Seitenlage, 

Kopf überstrecken und 

den Notruf 112 tätigen 

(hätten Sie es noch ge-

wusst, dass hier Lebens-

gefahr besteht?). 

Natürlich ist es gut, wenn 

man in Gefahrensituatio-

nen sofort weiß, was man 

tun muss. Aber Edith 

Schulte beruhigte alle 

Teilnehmer: wenn alle 

Stricke reißen, dann assis-

tiert auch der Mensch in 

der Rettungsleitstelle und 

sagt uns genau, wie z.B. 

die Herzdruckmassage 

geht.      

Foto: Gerda Götze 
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Catharina Okken 

und ihr Mann 

Bertus.  

Unter anderem 

verteilten sie  

gemeinsam  

Gemeindebriefe  
 

Foto:  

Gerda Götze 

Das Erntedankfest nahmen wir zum 

Anlass, um „DANKE!“ zu sagen. 

Danke an Gott den Schöpfer, von dem 

alles kommt, was wir im Jahr 2023 

ernten konnten. Danke aber auch die-

ses mal an zwei Ehrenamtliche, die 

für Jahrzehnte ihre Zeit, Arbeit und 

Energie für unsere Gemeinschaft ein-

gebracht haben. Hinderk Brouwer 

(leider ohne Foto), zuletzt tätig im 

Leitungs-Team des Männertreff, 

möchte sich aufgrund des erreichten 

Alters aus dieser Verantwortung zu-

rückziehen. Ebenso Käthe Okken, 

zuletzt als Gemeindebriefbotin unter-

wegs. Beide haben 

sich über viele 

Jahre ins Gemein-

deleben einge-

bracht.  

Im Gottesdienst zu 

Erntedank wurden 

sie mit Segen und 

einem kleinen Präsent der Gemeinde 

aus dem aktiven Ehrenamtsdienst ver-

abschiedet.  

Ein schöner Zufall war, dass just an 

diesem Sonntag auch das Bruch-Team 

im Gemeindehaus den Kirchenbrunch 

anbot. So konnte nach dem Gottes-

dienst weiter gefeiert und gemeinsam 

gegessen werden.  

Käthe Okken und Hinderk Brouwer 

Fortan werden künftig „nur“ noch als 

Teilnehmer Gruppen, Kreise und  

Gottesdienste unserer Gemeinde besu-

chen.  

Für Verdienste geehrt  
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Schätze in Privatarchiven  

So manches, was zu Hause schlum-

mert, gehört eigentlich ins Museum, 

so dass es auch für die Nachwelt zu-

gänglich ist. Andererseits gibt es 

starke Argumente für denzentrale 

Erinnerungskultur: Wenn in vielen 

Häusern Gegenstände von Vergange-

nem zeugen und Menschen ihre Ge-

schichte weiter erzählen, dann wer-

den Traditionen lebendig.  

Im Rahmen eines Geburtstagsbe-

suchs tauchte dieses alte Foto auf. 

Erst im Vergleich mit echten Men-

schen fällt auf, wie groß der goldene 

Schwan ist, der unsere Kirchturm-

spitze ziert. Das Foto entstand kurz 

bevor der Schwan in schwindel-

eregender Höhe auf der Kirche ange-

bracht wurde. Das Datum und die 

meisten Personen sind leider nicht 

(mehr) bekannt. Auch die Teilneh-

mer des Seniorenkreises, die zurate 

gezogen wurden, waren nicht sicher.   

Aber vorne links, als junger Schüler, 

sitzt Helmut Greve, mittig steht Pas-

tor Ulrich Schuver und links mit 

Krawatte ist wohl Lehrer Hermann 

Gils zu sehen, nach dem die neue 

Siedlung hinter der Tennishalle  

benannt wurde.  

Foto: Privatarchiv Helmut Greve  
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KV Wahl am 10.3. - wir stellen uns zur Wahl: 

Christin Sophie Abel, 31 Jahre 
 

vier Kinder, seit 2018 aktiv im KiGo-Team, 
KiBiSamSon und Reli-AG. Ich würde gerne 
Altes und Neues kombinieren, um noch mehr 
junge Leute für die Kirche zu gewinnen. 

Andreas Ackerstaff, 53 Jahre 
 

Tischler i.R. seit 2018 im KV; Diakoniebeauftrag-
ter. Gemeinsam planen macht Spaß, ich glau-
be  es gab noch keine Sitzung, bei der es nichts 
zu lachen gab. KV fordert Zeit und Arbeit, för-
dert aber auch neue Begabungen und Talente. 

Joy Baeckmann, 17 Jahre 
 

Schülerin der BBS Leer, Berufsziel Physio-
therapeutin. Zur Zeit ehrenamtlich als Teamerin 
im Konfi-Unterricht und in unserem Jugendtreff 
im Dörphus. Ich möchte gerne die Perspektive 
der Jugendlichen in den KV einbringen. 

Reinhard Bansemeier, 60 Jahre 
 

Sozialpädagoge einer Senioreneinrichtung, 
außerdem gerichtlich bestellter Betreuer. 
Ich sehe meine Mitarbeit in traditionellen 
und in neueren Gottesdienstformen.  
Neues ausprobieren, aber das Bewährte  
nicht vergessen. 
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KV - Wahl 10.3.2024  

Sabine Boelen, 56 Jahre 
 

Finanzbuchhalterin i.R. Vor 3 Jahren bin ich mit 
Mann, Kind und Hund von Leer nach Colling- 
horst gezogen. Ehrenamtl. Begrüßung der neu 
zugezogenen Mitglieder. Ich würde gerne Men-
schen aller Altersstufen im Alltag begleiten. 

Christa Bron, 52 Jahre  

Beruflich als Praxishilfe tätig. Mir ist soziale 
Gemeinschaft schon immer wichtig gewesen. 
Früher habe ich mich sehr gerne in der Ju-
gendarbeit engagiert.  
Daran möchte ich gerne wieder anknüpfen. 

Anika Meiners, 38 Jahre jung ;) 
 

Bäckerin, seit 5 Jahren bei der Post als Zustel-
lerin. Verheiratet mit Hartwig, 3 Kinder.  
Ich möchte mich noch mehr in die Gemeinde 
einbringen.  
Gemeinsam schafft man einfach mehr.   

Hartwig Meiners, 47 Jahre 
 

Maurer (FA Gruben). Seit 17 Jahren wohnen 
wir in Collinghorst; verheiratet mit Anika, 3 
Kinder.  
Ich möchte gerne neue Fähigkeiten entde-
cken und meine Interessen und Stärken zum 
Wohle aller einbringen. 
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wir stellen uns zur Wahl:  

Anika Plaisier-Koch, 44 Jahre 
 

Selbständige Physiotherapeutin. Leiterin KiGo 
und KiBiSamSon. Ich möchte gerne Bewährtes  
erhalten und neue Ideen ausprobieren, wie z.B. 
seit 2023 die Reli-AG an der Grundschule. 

Daniela Pruin, 43 Jahre 
Verkäuferin, verheiratet, 3 Kinder.  
Seit 2018 im KV; Leiterin des Jugendtreff im 
Dörphus und Bindeglied zum Förderverein 
der Grundschule. Ich möchte gerne die  
Jugendarbeit weiter stärken. 

Steffen Schmidt, 58 Jahre  
 

Dipl. Theol. und Seelsorger im Reilstift.  
Meine Interessensschwerpunkte sind Gottes-
dienst, Verkündigung und Begleitung des 
struk-turellen Veränderungsprozesses der Kir-
che, speziell hier in Collinghorst und Glans-
dorf. 

Wählen dürfen alle, die am 10. März 2024 mindestens 14 Jahre alt sind und 

seit mindestens drei Monaten der Kirchengemeinde angehören. 
 

Erstmals gibt es zusätzlich zur persönlichen Stimmabgabe im Wahl-Lokal 

und zur Briefwahl auch die Möglichkeit, online an der Wahl teilzunehmen:  
 

Die Onlinewahl findet von Anfang Februar bis 3. März 2024 statt.  

Alle Unterlagen für Brief- und Onlinewahl bekommen Sie  

per Post nach Hause zugesendet.  
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VANDANALÙ – so begrüßen sich 

Christen in Indien, in unserer Ev.-

Luth. Partnerkirche GSELC. 

Im Sommer 2023 war eine Delegation 

der christlichen Kirche GSELC im 

Kirchenkreis Rhauderfehn zu Gast; 

zwei Inderinnen haben bei uns in Leer 

übernachtet. Im Herbst hatten wir mit 

einer Reisegruppe unter der Leitung 

von Hermann Brünjes (Hanstedt) die 

Gelegenheit zu einem Gegenbesuch.  

Das war beeindruckend. An jedem 

Ort, den wir aufgesucht haben, gab es 

eine große Begrüßungszeremonie: 

Dazu gehören Kränze aus echten Blu-

men, eine Fußwaschung mit frischem 

Wasser (allein schon darum verbietet 

es sich, in Indien Socken zu tragen) 

und fröhliche Lieder.  

Am 31. Oktober durften wir in Indien 

das Reformationsfest feiern. Aus  

allen Gemeinden strömten die Men-

schen zusammen. Ich habe Grüße aus 

Rhauderfehn überbracht und an ande-

ren Tagen in verschiedenen Gemein-

den gepredigt. Dass man im fernen 

Ostfriesland an die Schwestern und 

Brüder in Indien denkt und für sie be-

tet, das bedeutet ihnen mehr als alles 

andere.   

Ihre größte  

Bitte:  

„Pray for us“ ! 

 

 

Wir haben die 

beiden Schüler-

heime besucht, 

für die in den 

Gemeinden des 

Kirchenkreises 

Rhauderfehn 

Geld gesammelt 

wird. Insgesamt 

80 Kinder woh-

nen dort, bekommen täglich drei 

Mahlzeiten und besuchen von dort aus 

die örtlichen Schulen. Die Kinder (die 

jüngsten sind 8, die ältesten 15) sind 

sehr selbständig:  

Besuch bei der indischen Partnerkirche  



15 

 

Nach dem frühen Aufstehen fegen 

sie das Gelände und waschen eigen-

händig ihre Wäsche. Auf den Dör-

fern gibt es so gut wie keine Wasch-

maschinen; dazu bräuchte man erst-

mal fließend Wasser!  

Zum Frühstück gibt es Reis; geges-

sen wird ohne Besteck, weil man in 

Indien generell mit der (rechten!) 

Hand isst. Dann geht’s in die Schule. 

Auf die Frage: Wer gerne zur Schule 

geht, melden sich in Vinayakapuram 

(dem 2. Hostel) über 90 % der Kin-

der!  

In dem Hostel Serapaka (Foto) tra-

fen wir einen jungen Mann, der jetzt 

IT-Techniker in der Millionenstadt 

Hyderabad ist. Er ist als Kind in die-

ses Hostel gegangen und sagt:  

„Ich wäre heute nicht dort, wenn 

ich damals nicht hier hätte zur 

Schule gehen können.“ 

Auf dem Land sind die Verhältnisse 

nach wie vor sehr ärmlich. Vergli-

chen mit unseren Gegebenheiten bin 

ich beschämt, wie privilegiert wir in 

Deutschland leben. Und obwohl die 

Lebensverhältnisse so bescheiden 

sind und die Arbeitsbedingungen für 

die christlichen Gemeinden unter der 

jetzigen Regierung immer schwieri-

ger werden, halten die Menschen 

fröhlich und dankbar an ihrem Glau-

ben fest. Jeder Gottesdienst, jede An-

dacht und jede Sitzung schließt mit 

dem Vers: „Lobe den HERRN, meine 

Seele und vergiss nicht, was er dir 

Gutes getan hat.“ (Psalm 103,2)  

Uns wurden herzliche Grüße an Euch 

alle aufgetragen! Wir können nur 

ermutigen: Behaltet ein Herz für die-

se besondere Partnerschaft und ver-

gesst nicht, sie mit Gebet und Gaben 

zu unterstützen.  

Sup. i.R. Gerd & Heike Bohlen, Leer 
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                             Gottesdienste   
 

03.12.  1. Advent 

    Pastor Torben Weinz 
10 Uhr   Das Endliche für das Unendliche öffnen   

     

10.12.   2. Advent  

    Pastor Torben Weinz; mit Shantychor „Overledinger Jungs“  
10 Uhr   Was wäre, wenn irgendwann doch alles gut würde? 

     Gottesdienst im Gemeindehaus, anschl. zwei Taufen in der Kirche 

 

17.12.   3. Advent  

    Pastor Torben Weinz   
10 Uhr   Mal konkret! Wie soll ich dich empfangen?    

 

24.12.   4. Advent und Heilig Abend (!) 

    Anika Plaisier-Koch und Christin Sophie Abel 
15 Uhr   Krippenspiel: Was Ochs und Esel erzählen könnten   

 

24.12.   Heilig Abend  

    Pastor Torben Weinz    
17 Uhr    Jesus - höchstpersönlich und hochpolitisch   

 

25.12.   1. Weihnachtstag    Backemoor - Nachbarschaftseinladung 

    Pastorin Ulrike Sundermann,  Kirche Groot Karkweg 10  
10 Uhr    Festgottesdienst mit Chor „Akzente“ 

     Kollekte: Brot für die Welt 

 

26.12.   2. Weihnachtstag   

     Pastor Torben Weinz;   Chor „in-takt“  
17 Uhr    Die Weihnachtsgeschichte ist erst der Anfang!  

               Gottesdienst im Gemeindehaus - mit Abendmahl   

 

Nach KV-Beschluss sammeln wir alle Kollekten  

von Advent bis Silvester zugunsten von „Brot für die Welt“  
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            herzlich willkommen ! 

 

31.12.   Silvester  
    Pastor Torben Weinz   
17 Uhr    Alles hat seine Zeit   

     Kollekte: letztmals für Brot für die Welt 

 

01.01.   Neujahr - Gottesdienst in Westrhauderfehn  
17 Uhr    Hoffnungskirche/ Winterkirche im Gemeindehaus  
                Untenende 5, Rhauderfehn  

  

07.01.    Beginn der Winterkirche - Breinermoor (!) 
      Pastorin Ulrike Sundermann und Pastor Torben Weinz 
10 Uhr     Kirche Breinermoor, Idehörner Str. Westoverledingen   

       Kollekte: Weltmission 

 

14.01.    2. Sonntag nach Epiphanias - Collinghorst 
      Pastorin Ulrike Sundermann und Pastor Torben Weinz   
10 Uhr    Von müden Händen und lahmen Knien  

      Kollekte: Projekte zur Bekämpfung von Armut bei Kindern 

                Anschließend Gemeindeversammlung 
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            Gottesdienste herzlich willkommen ! 

 

21.01.   3. Sonntag nach Epiphanias - Breinermoor 
    Pastorin Ulrike Sundermann und Pastor Torben Weinz   

10 Uhr   Kollekte: gemeinsames Projekt des Kirchenkreis Rhauderfehn 

Anschließend Speckendicken-Essen in Collinghorst   
 

28.01.   Collinghorst 
    Ulrike Sundermann, Torben Weinz und Chor „in-takt“  
18 Uhr   Sich selbst nicht Gott in den Weg stellen   

     Kollekte: Bibelgesellschaften in der Landeskirche 

 

04.02. Sonntag Septuagesimae - Breinermoor 
    Pastorin Ulrike Sundermann und Pastor Torben Weinz    
10 Uhr   Sehnsucht nach Gerechtigkeit   

    Kollekte: Deutscher Evangelischer Kirchentag 2025 in Hannover 

 

11.02.  Collinghorst - mit Konfi-Taufen - Anschließend Tee  
    Pastorin Ulrike Sundermann und Pastor Torben Weinz  
10 Uhr  ...und nichts als Verzweiflung kann uns retten (Amos 5,21)   

    Kollekte: Verein Rückenwind      

 

18.02.   1. Sonntag der Passionszeit - Breinermoor 
     Pastor Torben Weinz (U. Sundermann auf Chorwochenende)  
10 Uhr    Kein Pakt mit dem Teufel   

                Kollekte: Ev. Bund; Martin-Luther-Bund und Gustav Adolf Werk 

  

25.02.    2. Sonntag der Passionszeit - Collinghorst 
      Pastorin Ulrike Sundermann (T. Weinz auf Konfi-Fahrt) 
18 Uhr     Von der Vergebung leben   

       Kollekte: Ev. Jugendarbeit der Landeskirche 

 

03.03.    Letzter Gottesdienst der Winterkirche - Breinermoor 
      Pastorin Ulrike Sundermann (T. Weinz auf KV-Fahrt)   
10 Uhr     Folgenreiche Entscheidungen  

       Kollekte: Diakonische Jugendhilfe  
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Superintendentin Sabine Schiermeyer 

wird neue Regionalbischöfin unseres 

Sprengels Ostfriesland-Ems.  

Die 55-jährige Theologin wurde zur 

Nachfolgerin von Dr. Detlef Klahr 

gewählt, der Ende August in den Ru-

hestand gegangen war. 
 

Landesbischof Ralf Meister sagt: „Ich 

freue mich auf 

die Zusam-

menarbeit mit 

Sabine  

Schiermeyer 

im Bischofs-

rat. Erstmalig 

wird der  

Bischofsrat 

der hannover-

schen Landeskirche 

mit vier Frauen und 

zwei Männern besetzt sein.  

 

Sabine Schiermeyer überzeugt durch 

ihre positive, geistlich orientierte Aus-

strahlung, ihre theologische Kompe-

tenz und ihren klaren Leitungsstil. 

Durch ihre kommunikativen Fähigkei-

ten und ihre Überzeugung, auf weiter 

Fläche nah bei den Menschen sein zu 

können, bringt sie für ihren Dienst im 

Sprengel Ostfriesland-Ems beste Vo-

raussetzungen mit." 

Sabine Schiermeyer studierte Evange-

lische Theologie in Münster und Göt-

tingen. Das Vikariat absolvierte sie in 

Fallersleben und im Predigerseminar 

Hildesheim.  

Im Februar 2021 wurde sie zur Super-

intendentin des Kirchenkreises Stol-

zenau-Loccum gewählt.  
 

Sie ist als Au-

torin und Spre-

cherin von An-

dachten im 

NDR Hörfunk 

tätig; außer-

dem ist sie  

verheiratet und 

Mutter von 

drei Kindern. 

 Ihr neues Amt 

 tritt sie voraussichtlich 

am 1. Februar 2024 an.  
 

Der Sprengel Ostfriesland-Ems ist 

einer von sechs Bezirken der Evange-

lisch-lutherischen Landeskirche Han-

novers. Die 155 Kirchengemeinden 

des Sprengels mit fast 300.000 Mit-

gliedern verteilen sich auf die sechs 

Kirchenkreise Aurich, Emden-Leer, 

Emsland-Bentheim, Harlingerland, 

Norden und Rhauderfehn.  

Der Amtssitz der neuen Regional-

bischöfin ist Emden.  

Neue Regionalbischöfin gewählt  

Regionalbischöfin Sabine Schiermeier 
Foto: Jens Schulze 
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„Auch bei uns sind die Preise stark ge-
stiegen. Manche Eltern verzichten auf 
das Essen, um das Schulgeld für ihre 
Kinder bezahlen zu können.“ Bright Ben-
gehya Nukulwe, 35, Lehrer aus Kaziba/
Dem. Rep. Kongo  

Die Ursachen für den weltweiten 

Hunger sind vielfältig. Die Corona-

pandemie hatte verheerende wirt-

schaftliche Folgen, auch der Krieg in 

der Ukraine verschärft die Lage. 

Weltweit sind die Preise für Lebens-

mittel, für Saatgut, Dünger und Ener-

gie gestiegen. Ein weiterer entschei-

dender Faktor für den Hunger ist die 

Klimakrise. In vielen Ländern des 

Globalen Südens sind die Menschen 

den zunehmenden Wetterextremen 

schutzlos ausgeliefert. 

Um Hunger und Mangelernährung 

dauerhaft zu überwinden, braucht es 

ein grundlegend anderes globales 

Ernährungssystem.  

Brot für die Welt setzt sich zusam-

men mit seinen lokalen Partnerorga-

nisationen für diesen Wandel des 

Systems ein:  

Wir unterstützen Kleinbauernfami-

lien dabei, mit umweltfreundlichen 

und klimaangepassten Anbaumetho-

den höhere Erträge zu erzielen.  

Wir versetzen sie in die Lage, ihr 

eigenes Saatgut zu vermehren sowie 

biologischen Dünger selbst herstellen 

zu können. Wir ermöglichen ihnen, 

neben Getreide auch Obst und Gemü-

se anzubauen. Wir machen uns für 

eine Agrarpolitik stark, die die bäuer-

liche Landwirt-

schaft weltweit 

stärkt. Wir setzen 

uns für faire Han-

delsabkommen 

mit Ländern des 

Globalen Südens 

ein. 
 

Machen Sie mit ‒ 

tragen Sie dazu 

bei. Denn wir sind 

der Überzeugung:  

Es ist genug für  

alle da! 

Brot für die Welt  

Foto: Betty lernt mithilfe des ADS North in Kenia, wie der 
vorhandene eigene Ackerboden bewahrt werden kann. 
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Seniorengeburtstage ab 80 Jahre 

Im Internet veröffentlichen wir keine 

Personendaten. 

Wir bitten um Ihr Verständnis. 

G
ra

fi
k
: 

H
ä
rd

te
r 
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Zu runden und halbrunden Geburtstagen (70; 75; 80; 85; 90) und jedes Jahr 

ab 90 kommt der Pastor ein paar Tage später zum Gratulieren vorbei.  

Wenn Sie den Besuch am Geburtstag selbst oder zu einem bestimmten an-

deren Termin wünschen, geben Sie einfach eine kurze Nachricht auf den 

Anrufbeantworter  Tel.: 04952 - 92 12 70  Vielen Dank! 

 

Impressum des Gemeindebriefs  
Herausgeber: Ev.-luth. Dreifaltigkeitsgemeinde Collinghorst, Wispelins Boom 4, 26817 Rhau-

derfehn, Tel.: 04952 / 921270, E-Mail.: kg.collinghorst@evlka.de  

Redaktion: Torben Weinz, Ellernbroek 43, 26817 Rhauderfehn (ViSdP), Luise Dänekas, Gerda 

Götze, Frauke Mohwinkel 

Homepage: www.dreifaltigkeitsgemeinde-collinghorst.wir-e.de 

Druck: Druckerei Arling, Westoverledingen, Auflage: 1.330 Exemplare 

Erscheinungsweise: Vierteljährlich 

Bezugspreis: Für eine Spende danken wir Ihnen. 

Redaktionsschluss: Für den nächsten Gemeindebrief ist am 15. Februar 2023 

Spendenkonto: Kirchenamt Leer, Sparkasse LeerWittmund 

IBAN-Nr.: DE 16 28550000 0006811608 

BIC-Nr.: BRLADE21LER 

Stichwort: Gemeindebrief Collinghorst 

http://www.kirche-collinghorst.de/
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Fraagt alltied na Gotts Woord  

un doot daarna.  

 

Elke Dag even de Losung lesen, dat köst 

nich vööl Tied un kann jo Kraft geven för de 

hele Dag. De Losungen för 2024 gifft dat ok 

disse Jahr weer up Platt, se komen in d‘ Sep-

tember in de Bookhannel.  

Watmaals weet man nich, wat man mitbren-

gen sall, wenn man up Visit geiht. Wo was 

dat dann mit so een lüttje Losungsbook? 

De Losungen kösten 7 Euro.  

Ji köönt de in de Bookhannel kriegen. 

Ji köönt de ok bestellen. Kiekt doch up de Sied van www.plattdüütsch-in-de-

kark.de, daar unner „Wat to lesen“, dann mutten ji aber noch Porto betahlen.  
 

Erika Appel un Johannes Willms  

Ringstr. 12, 26831 Bunde, Tel.: 04953 6791 

            Losungen up Platt 2024 

Alle Wahlberechtigten Mitglieder der Dreifaltigkeits-

gemeinde sind eingeladen zur Gemeindeversammlung.  
 

Am Sonntag, 14.1.2024 im Anschluss an den Gottesdienst, also ca. 11 Uhr.  

Folgendes steht auf der Tagesordnung (Ergänzungen sind möglich): 
 

• Bericht des KV über die zurückliegende Amtszeit (2018-2024) 

• Verwaltung und Pflege des neuen Friedhofs und des alten Friedhofs 

• Vorstellung der Kandidatinnen (so weit nicht durch anderweitige      

Verpflichtungen verhindert) für die KV-Wahl am 10.3. 

• Ausblick auf die Zukunft  

• Fragen und Anregungen aus der Gemeindeversammlung 

Einladung zur Gemeindeversammlung 

http://www.plattdüütsch-in-de-kark.de
http://www.plattdüütsch-in-de-kark.de
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Freud und Leid 

 

 Taufe 

 

 

Quellenhinweis Grafiken: Seite 25: Lindenberg (Taufe, Hochzeit, Ehejubiläum, Beerdigung); Seite 24 (Kreuz): Siller  

  Hochzeit 

 

 

  

  Beerdigung 
 

 

Wenn Sie anlässlich Ihres Ehejubiläums eine häusliche Andacht, einen kirchlichen 

Gottesdienst oder einen Besuch des Pastors wünschen, melden Sie sich einfach.  

Im Internet veröffentlichen  

wir keine Personendaten. 

Wir bitten um Ihr Verständnis. 
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Wegen Personalmangels leider nur noch geöffnet bis zum 23.12.2023 



30 

 

           

  9.12.  Duo Blechbogen mit Posaunenchor Backemoor         
 „Dezemberstimmung“ Musik und Wort - 19 Uhr Kirche Backemoor     
 

     14.1.   Gemeindeversammlung ca. 11 Uhr 
         u.a. Vorstellung der neuen KV Kandidaten          
 

       17. 1.  Middag mitnanner   12 Uhr  Dörphus  
                anmelden bei  Edith Schulte tel. 04952- 8800 
   

             21.1. Speckendickenessen  11 - 14 Uhr 
            im Gemeindehaus, Wispelins Boom 4          
 

         7. 2.  Teetied tosamen  im Dörphus  15 Uhr  
                     (Edith Schulte & Team) 
                             

           21. 2.   Middag mitnanner   12 Uhr  Dörphus  
                     anmelden bei  Edith Schulte tel. 04952- 8800 
 

    10.3. Kirchenvorstandswahl 

Geschichten, Grillwürstchen, Heißgetränke, 
Adventsliedersingen, Rätseln und Leute treffen 

 
 

immer Fr., 19 Uhr  
 

       1.12.  Volksbank Collinghorst, Hauptstr. 150 

      8.12.   neues Feuerwehrhaus, Backemoorer Str.  

    15.12.  Reent Willms, ehem. Tankstelle Patersweg 47 

                                        mit Weitergabe Bethlehemer Friedenslicht 
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Pastor Torben Weinz, Tel.: 04952 - 921270 (AB) oder 0177 322 4442   

              E-Mail: torben.weinz@evlka.de; KG.Collinghorst@evlka.de 
 

1. Vorsitzende des Kirchenvorstands Gerda Götze, Fockpoolstr. 5, Tel. 3423 
 

Pfarramtsbüro Frauke Mohwinkel, Tel. 921270 (AB);  

                Keine allgemeine Büro-Öffnungszeit, bitte um Anruf 
 

Küsterin Maike Schröder, Tel.: 803 4995  
 

Gemeindehauswartin Liane Gerdes, Vorwahl Glansdorf, Tel. 7323 

 (Anfragen für Teetafeln und Terminverwaltung für Gruppentreffen) 
 

Friedhofsverwaltung Hilde Sterrenberg, Kleenfahntjer Weg 101, Tel. 81281  
 

https://dreifaltigkeitsgemeinde-collinghorst.wir-e.de 
 

 

Kirchenkreis-Jugend-Dienst Manfred Dieken Tel. 0160 986 03109 

https://ejkr.de 
 

 

Kranken-, Alten-, Hauspflege - Tel.: 04952 - 921093 

Schuldnerberatung: 04952 - 9520 17  

Telefonseelsorge - Tel.: 0800 - 1110111   

Sorgentelefon für Kinder und Jugendliche: 0800 - 1110333 

Suchtkrankenhilfe: Diakonisches Werk - Tel.: 0491 - 9768320    

Lebens- und Eheberatung - Tel.: 0491 - 9604881 

 

Wöchentliche Telefonandacht:  04956 - 409 416 
Pastor Dr. Klaus Bajohr-Mau: 0157 310 97 99 6 
Diakonin Carmen Collmann: 0162 713 29 19 
 

https://altenseelsorge-rhauderfehn.wir-e.de 
 

Sie können sich von uns wöchentlich einen Gottesdienst zum Hören und 
Mitfeiern oder 2x monatlich die „Viertelstunde für Gott!“ als WhatsApp  
Audio-Nachricht zuschicken lassen. 

Kontakte 

Altenseelsorge für alle im Kirchenkreis Rhauderfehn 

Diakonie – Hilfe Ihrer Kirche 

mailto:torben.weinz@evlka.de
https://altenseelsorge-rhauderfehn.wir-e.de/
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„Wat was dat 

moi !“ 

Nachbarschafts

-Gottesdienst 

zusammen mit 

Backemoor- 

Breinermoor 

im Melkhuske 

Taucht jetzt bis Februar  

immer wieder in  

Gemeinde-Gruppen  

auf: Tomma ter Veer,  

Hauptkonfirmandin,  

die ein Schul- 

Praktikum  

in unserer  

Gemeinde macht. 


